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Mit Kurfürstlich

allergnädigsten

Hessischem

Privilegio.

Mittwoch, den 5 tc " Julii i8i5.

Beförder- und Veränderungen.

Im Regiment Kurprinz sind die Secondlieu-
tenants Hassenpflug von demselben, und von

R o t 6 m a n n vom Regiment Garde, zu Premier-

lieutenants avancirt.

Bei dem Grenadier-Bataillon von Haller ist

der gewesene Compagnie-Chirurgus Fritschler
zum Bataillons-Chirurgus allergnädigft ernannt.

tern in dem Reservaten-Bezirk Rotenburg und
in dem Fürstenthum Heröfeld,

der Candidat der Rechte Conrad Ullrich
von Kleinschmalkalden aber die Advocatur bei den

 Aemtern der Herrschaft Schmalkalden.

Die zu Wißenhausen auf der Berliner Straße
erledigte Wege-Commissaricn-Stelle ist dein im

Regiment Prinz Solms stehenden Sergeanten
Kehr gnädigst conferirt.

[ Der vorhin im freiwilligen Zagercorps zu Pferd
gcstandene Z 5 ger ludwig Kunzel auS Rin-
trln ist zum Postsiridenten in Marburg allcrgna-
digst ernannt.

! Die erledigte Untervogtstelle zu Welftde in der

Weftr-Vogtei Amts Schaumburg, ist dem im

Regiment Biesenrodt gestandenen Feldwebel
Friedr. Wilh. Etzmann allergnadigst uber-
tragen worden.

I Dem Doctori medicinae Carl F erdi n a nd

Neuber ist die medicinische Pruris allhier, und
k dem Candidaten der Rechte C h r i st o p h K e h r

aus Niedermeisser die Advocatur und Procuratur

bei den hiesigen Obergerichten allergnadigst ge-
stattet.
L Der Amts - Advocat Lometsch zu Spangen-

berg erhalt nunmehr die Advocatur bei den Aem-

Verordnung.
Von Gottes Gnad e n Wilhelm I., re. re. rc.

Da der §. 63 Unserer erneuerten und erweiter

ten Postordnung vom 9 Mai 1733, so wie die

besondere Verordnung d. d. Wilhelmshöhe den
6. August 1303, in Betreff des Schadenersatzes
für verlerfn gegangene, oder abhanden gekrü
mene Poststücke, sich nur auf diejenigen Fälle er
streckt, wo der Werth von Gold, Silber oder

anderen Sachen auf der Adresse angegeben worden-

ist, Wir Uns jedoch veranlaßt gefunden haben,
auch dann einige Ersatzleistung eintreten zu las
sen, wenn der Werth des der Post anvertrauten

abhanden gekommenen Gegenstandes nicht ange
geben ist; so verordnen und setzen Wir hiermit

fest: daß unter Vorbehalt der, vermöge Unserer
i


